Reklamationsbrief für die Annullierung des Investitionsvertrages, Forderung nach Rückzahlung der Investitionssumme, Schadenersatzforderung und Unterbrechung der Verjährungsfrist.

Einschreiben mit Rückantwort

Name/Zuname ________________

Straße___________________________

Postleitzahl/Ort________/__________________

Ort/Datum________________________

An das/die 

Beschwerdebüro/Direktion 

der Bank (oder SIM oder SGR oder Post)

______________________________

Straße__________________________

Postleitzahl/Ort  ______/__________________

Zur Kenntnis









Verbraucherzentrale Südtirol

Zwölfmalgreiner Straße 2

39100 BOZEN

Investmentvertrag Nr._________ unterzeichnet am ______  / Reklamation und Schadenersatzforderung

Vorausgeschickt:

· Am ___________ habe ich auf Vorschlag Ihrer Büros folgende Produkte gekauft: (z. B. Argentinische Bond), ISIN Kodex_________________ mit Fälligkeit_____________ im Gegenwert von  €_______________

· Meine Forderung lautete auf eine sichere Anlage, mit geringem Risiko und Sicherheit auf die Rückzahlung des Kapitals. Der/die Beamte Herr/Frau_______________ schlug mir daraufhin oben genannte Titel vor, und sicherte mir zu, dass sie risikofrei seien, sowie eine gute Rendite und die Rückzahlung des Kapitals  sicherstellten.

· Aufgrund dieser Versprechungen wurde ich schließlich aufgefordert, den Vertrag über den Ankauf zu unterzeichnen, ohne die Möglichkeit oder die Zeit zu haben, den Vertrag in angemessener Weise durchzulesen, ohne genaue Informationen über die Operation zu erhalten, die ich tätigte und ohne eine Kopie des Vertrages zu erhalten, den ich unterzeichnet hatte. 

· (An dieser Stelle kann man noch weitere Ungereimtheit anbringen, wie etwa den Interessenskonflikt der Bank, die fehlende Vorlage des Risikoprofiles usw.) 

· Zum heutigem Zeitpunkt scheint es unmöglich das investierte Kapital zurückzubekommen (oder Zum heutigen Zeitpunkt ist der Schaden quantifizierbar mit €uro________________)

Die angeführten Gründe stellen grobe Verletzungen in der Vermittlung bzw. Verwaltung von Wertpapieren vonseiten ihrer Bank und ihres Personals dar. Ich halte Sie für verantwortlich für die großen finanziellen Schäden, welche mir aus diesem Verhalten erwachsen sind und fordere von Ihnen hiermit – bis auf den Beweis des Gegenteils (ex art. 23 del D.Lgs 58/98 e art. 1337 c.c.) die Annullierung des Vertrages über besagte Wertpapiere bzw den Schadenersazt und zwar die Rückzahlung der investierten Summe, samt entgangenem Verdienst entsprechend nicht erfolgter Verzinsung, also insgesamt einen Betrag von Euro ______________.

Ich verbleibe  - mir alle weiteren Schritte vorbehaltend - in Erwartung Ihrer schriftlichen Antwort.

Gegenständliches Schreiben gilt auch als Unterbrechung aller Verjährungsfristen, bezüglich meiner vertraglichen und gesetzlichen Rechte.

Mit freundlichen Grüßen





Unterschrift ________________________

